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Ambulante Dienste der
AWO Erzgebirge =
gemeinniitzige GmbH

lhre Wolhlfiihl-Pflege

schen bilden bereits seit Jahren einen Schwerpunkt der
Arbeit der Arbeiterwohlfahrt Erzgebirge. Unsere Am-
bulanten Dienste erbringen dabei durch ihre organisatorische
Struktur sowie die personelle und sachliche Ausstattung eine
leistungsfahige und wirtschaftliche pflegerische Versorgung.
Ziel unserer Ambulanten Pflege ist es, pflegebediirftige, be-
hinderte und chronisch kranke Menschen bedarfsgerecht zu
versorgen, die lokale Pflegeinfrastruktur zu starken und lang-
fristig als stabiler Partner die zweckmallige Versorgung im
wechselnden Kreis von Patienten zu gewahrleisten. Durch
unsere Leistungen bieten wir Menschen, die in ihrer Selbst-
sorge eingeschrinkt sind, qualitatsgesicherte Unterstiitzung an
und arbeiten dazu nach aktuellen, allgemein geltenden medi-
zinischen und pflegefachlichen Kenntnissen.

q ngebote fiir Senior:innen und pflegebediirftige Men-

Das Team der Ambulanten
Dienste auf einem Blick,
Fotos (S. 1 =IV):

AWO Erzgebirge gGmbH

Dadurch soll es einer noch gréfleren Zahl von Einwohner:innen
in Schneeberg, Aue-Bad Schlema, Stiitzengriin und Umgebung
ermoglicht werden, trotz chronischer Pflegebediirftigkeit oder
Behinderung so lange wie moglich im eigenen Zuhause blei-
ben zu konnen.

Eine enge Zusammenarbeit mit allen anderen Diensten der
AWO Erzgebirge gemeinniitzige GmbH und regionalen Anbie-
ter:innen von Hilfs- und Unterstiitzungsleistungen ermaglicht es
uns, zur individuellen Situation unserer Patient:innen passge-
naue und pflegetibergreifende Angebote zusammenzustellen.

Weiter geht's auf der
ndchsten Seite 2
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Unsere Leistungen:

@erbondsleben

- Pflege, auch kurzzeitig und kurzfristig (z. B. Urlaubs-
vertretung fiir Angehorige iiber Verhinderungspflege)

+ Medizinische Behandlungen nach arztlicher Verordnung + Betreuung von Patient*innen mit gerontopsychiatrischen
SGB V (Behandlungspflege, z. B. Blutzucker- und Erkrankungen
Blutdruckmessen, Verbandswechsel, Medikamentengabe, 24 Stunden Erreichbarkeit

Injektionen)

- Pflegeleistungen nach SGB XI (Grundpflege, Unterstiitzung - Beratungsgesprach fiir pflegende Angehdrige nach §37 SGB XI

+ Beratung zu pflegerischen Fragen

bei der Nahrungsaufnahme, Mobilisierung und + Vermittlung (Physiotherapie, Ergotherapie, Meniiservice,

Aktivierung, Einkdufe, Hauswirtschaftliche Versorgung,

Fahrdienste z. B. Begleitung bei Arztbesuchen und

Behordengingen)

Wir helfen Thnen, daheim zu bleiben!

Ein Tag in der

ambulanten Pflege

wit PHegefachkratt Jessica

Uu

@ 6:00 Uhr ist Dienstbeginn im Buiro
des ambulanten Pflegedienstes

im Keilbergring 10 in Schneeberg. Jessica,
Pflegefachkraft und stellvertretende Pflege-
dienstleitung unserer Einrichtung, begrif3t
ihre Kolleginnen, zieht die Dienstkleidung
an, loggt sich in ihr Diensthandy ein, schaut
sich das Ubergabebuch an und wirft einen
Blick auf die Tagesplanung. Gibt es Beson-
derheiten bei Klient:innen? Wer braucht
heute besondere Zuwendung? Jessica stellt
ihre Materialien zusammen — Medikamente,
Kompressionsstriimpfe, Verbandsmaterial —
und nimmt die passenden Schliissel an sich.

@ Gegen 6:10 Uhr beginnt ihre Tour.
Sie steigt in den Dienstwagen ein

und es geht los. Die erste Klientin erwartet
sie schon. Jessica betritt die Wohnung,
begruf3t sie freundlich und beginnt mit der
Korperpflege. Es steht ein Verbandswechsel
an, danach hilft sie beim Anziehen der
Kompressionsstrimpfe und richtet die Frisur.
AnschlieRend begleitet sie die Dame ins
Wohnzimmer. Bevor sie geht, dokumentiert
Jessica die erbrachten Leistungen direkt

im Diensthandy — sorgféltig und vollstdndig.
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@ Zwischen 6:30 und 11:00 Uhr folgen
weitere Hausbesuche. Jeder Mensch,
jede Wohnung, jede Pflegesituation ist
anders. Jessica hilft beim Waschen, Anziehen
und Toilettengdngen, gibt Medikamente,
kontrolliert Blutzuckerwerte, versorgt Wun-
den oder richtet das Frihstlick an. Neben-
bei dirfen gute Laune und Gesprdche tber
Alltégliches nicht fehlen. Oftmals holt sie
Medikamente aus der Apotheke oder infor-
miert die Pflegedienstleitung Uber eine
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Einkaufs- und Wischeservice, Haushaltshilfe)

Pflegefachkraft Jessica im Dienstwagen auf dem Weg zu Klienten

Verdnderung im Zustand einer Klientin.
Auch Telefonate mit Betreuer:innen und
Angehdrigen werden getdtigt. In vielen
Haushalten ist Jessica die einzige soziale
Kontaktperson des Tages. Trotz des engen
Zeitplans bleibt sie aufmerksam, hért zu,
spendet Trost bei Sorgen und Angsten der
Klient:innen — und ist einfach da.

@ 11:00 Uhr ist Zeit fir eine halbe
Stunde Pause im Blro mit den

Grafiken: Mycogen — elements.envato.com
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Kolleg:innen. Man tauscht sich aus. Viel
Zeit bleibt nicht, aber ein paar Minuten
Durchatmen helfen, um wieder Kraft zu
schopfen.

@ Ab 11:30 Uhr startet die Mittags-
runde. Jessica besucht weitere

Klient:innen, gibt die Mittagsmedikation,
richtet auf Wunsch das Essen an, kontrol-
liert den Allgemeinzustand. Auch hier
nimmt sie sich, wenn méglich, Zeit fur ein

@erbondsleben

kurzes Gesprdach — besonders fir jene,
die sonst allein sind.

@ Zwischen 12:30 und 14:30 Uhr
kehrt Jessica ins Biro zurtck.

Dort reinigt sie den Dienstwagen, gibt
Schliissel und Materialien ab, ergénzt ihre
Dokumentation und aktualisiert Pflege-
und Medikationspldne. Falls es Besonder-
heiten gab, bespricht sie diese direkt mit
der Pflegedienstleitung.

@ 14:30 Uhr endet ihr Dienst. Ab jetzt
Ubernimmt der Spdtdienst. Jessica ist
erschopft, aber erfillt. Sie hat heute nicht
nur gepflegt, sondern auch zugehért, moti-
viert, beruhigt. Sie hat Menschen untersttzt,
denen das Leben vieles abverlangt. Und sie
weil3: lhre Arbeit macht einen Unterschied —
jeden Tag. Auch, wenn manchmal nicht viel
Zeit bleibt, weil Jessica, dass selbst wenige
Minuten kostbar sind, und sie ist dankbar
fur die Arbeit, die sie verrichten kann.

»Erfahrungen in der Pflege und
Wunsche fur die Zukunft«

Interview mit unserem Klienten Herrn Jens Michael

Herr Michael hat mit unserem Pflegeper-
sonal ein gutes, fast freundschaftliches
Verhdltnis und gleich beim ersten Einsatz
wird das »Du« angeboten. Bei den téglichen
Besuchen in den eigenen vier Wdanden
unseres Klienten wird viel miteinander ge-
lacht, aber auch ernste Themen werden
besprochen. Herr Michael ist stolz, dass
er fUr unser Interview ausgewdhlt wurde
und sogar auch als Werbegesicht fir den
neuen Flyer unserer Ambulanten Dienste
»dienen« durfte.

@ Personliche Erfahrungen
mit ambulanter Pflege

Seit wann erhalten Sie Leistungen

vom ambulanten Pflegedienst der AWO
Erzgebirge gGmbH?

Ich bin Klient beim Ambulanten Pflege-
dienst der AWO Erzgebirge gemeinnlitzige
GmbH seit Februar 2020.

Wie hat sich lhr Alltag seitdem
verdndert?

Durch den Ambulanten Pflegedienst erhalt
mein Tagesablauf mehr Struktur, da ich
plnktlich aufstehen und bereit fir den Tag
und den Pflegedienst sein muss.

Woas bedeutet es fiir Sie, zu Hause
gepflegt zu werden?

Es ist notwendig, aber auch eine Erleichte-
rung fir mich, so bin ich nicht an Termine
z.B. fiir Verbandswechsel beim Arzt,
gebunden. Das Ubernimmt nun der Pflege-
dienst und mir bleibt ein Weg erspart.

Gibt es Situationen, in denen Sie

sich durch das Pflegeteam besonders
gut unterstiitzt fiihlen?

Bei Alltagssituationen fithle ich mich unter-
stltzt, besonders bei gesundheitlichen
Fragen und Ratschldgen, die im laufenden
Gesprdch besprochen werden, erhalte ich
umfangreiche Unterstitzung.

Welche Herausforderungen erleben

Sie im Alltag - trotz oder mit Pflege?
Leider kann ich durch mein eingeschrdnktes
Gehen keine langen Ausflige mehr unter-
nehmen, da ich nur mit Rollator mobil bin.

Betreuung, Kommunikation
und Vertrauen
Wie empfinden Sie die Betreuung durch

die Mitarbeitenden der AWO Erzgebirge?
Vorher war das gar nicht schon, jeder
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Als Werbegesicht auf unserem

.
+ neuen Flyer — Herr Jens Michael
kam immer, wann er wollte, und das zu
verschiedenen Uhrzeiten. Seit Jessica

dabei ist, ist Routine eingekehrt und es
|Guft viel besser.
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@erbandsleben

. Medizinische Behandlungen nach arztlicher Verordnung — Wir helfen Ihnen, daheim zu bleiben!

Haben Sie das Gefiihl, dass lhre
Wiinsche und Bediirfnisse ernst
genommen werden?
Selbstverstandlich!

Wie wichtig ist lhnen ein regelmdBiger,
vertrauter Kontakt zu den Pflegekriiften?
Das ist mir sehr wichtig!

Was lauft aus lhrer Sicht besonders gut -
und was kdnnte noch verbessert werden?
Wie ich schon erwdhnt habe, werden die
Zeiten nun eingehalten und es herrscht
eine gute Zusammenarbeit und Kommuni-
kation untereinander. Verbesserungs-
vorschldge habe ich aktuell keine.

Fiihlen Sie sich gut informiert iiber lhre
Pflege und die angebotenen Leistungen?
Ja, ausreichend und umfassend.

% \Winsche und Zukunft
+ der Pflege

Gibt es technische oder organisatorische
Hilfen, die Sie sich wiinschen?

Im Moment habe ich keine Wiinsche, so
wie es ist, passt alles fur mich.

Was wiirden Sie jungen Menschen
sagen, die iiberlegen, in der Pflege zu
arbeiten?

Jeder hilft jedem

»Also bei meinem vorhe-
rigen Arbeitgeber wurde

/ -

ich psychisch und

»'“ﬁ familiar zum Ende hin
\ ;s’" nicht mehr unterstiitzt.
s Es war sehr stressig.

Man hat sich einfach nicht
mehr wohlgefiihlt und bei der AWO bin ich
jetzt endlich angekommen. Es ist familiar,
man kriegt Unterstitzung und es ist einfach
schon und stressfreier fir einen selbst.
Besonders gut bei der AWO finde ich das
Miteinander. Wir sind ein kleines Team,
es ist familiar und man weil, dass man

AWO Kreisverband Aue/Schwarzenberg e. V.

Hilfe bekommt, wenn man ein Problem hat.
Mich erfillt am meisten, den Klient:innen
Raum zu geben, noch alleine zu wohnen,
und ihnen aber Unterstiitzung zu geben, wo
sie sie brauchen, und diese Dankbarkeit ist
einfach unbeschreiblich.«

Jessica Vogel, Ambulante Pflegefachkraft

Wir suchen Unterstiitzung [u]
in der Ambulanten Pflege! i

Pflegefachkraft (m/w/d)

Mehr Informationen und zur Direktbewerbung =

12025 JTRANE v

Das ist eine sehr gute Idee und ich wirde
ihnen dazu raten! Es ist ein zukunfts-
orientierter Beruf, bei dem auf jeden Fall
Bedarf besteht, mit guter Bezahlung

und KarrieremafRnahmen.

Welche Unterstiitzung wiirden Sie sich
von Politik oder Gesellschaft wiinschen?
Ich wiirde mir mehr Altersrente sowie

eine Stabilisierung der Krankenkassen-
beitrége und vor allem eine bessere
Bezahlung fir die Pflegekrdfte wiinschen.

Wenn Sie in die Zukunft blicken: Was ist
fiir Sie »gute Pflege« in zehn Jahren?
Den jetzigen Standard zu halten inklusive
einer Finanzierung durch die Kasse, ware
winschenswert.

// Vielen Dank, Herr Michael, fr lhre Unter-
stltzung bei der Beantwortung der Fragen!
Das Interview mit Herrn Michael flhrte
Pflegefachkraft und stellvertretende Pflege-
dienstleitung Jessica Vogel.

Ambulante Dienste / Pflegedienst
Pflegedienstleitung: Nicole Kurth
Keilbergring 10, 08289 Schneeberg
Tel. 03772 3729297

Fax: 03772 3729424

E-Mail: ambulante.dienste@awo-
erzgebirge.de

o

(. (
(¢

/7 7 7 7


mailto:ambulante.dienste%40awo-erzgebirge.de?subject=
mailto:ambulante.dienste%40awo-erzgebirge.de?subject=

	AWO Aue/Schwarzenberg e.V.
	Ambulante Dienste der 
AWO Erzgebirge 
gemeinnützige GmbH
	Ein Tag in der 
ambulanten Pflege
	»Erfahrungen in der Pflege und Wünsche für die Zukunft«
	Jeder hilft jedem


